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Nr. 33 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Das Luzerner Kunsthaus vereinigt gegenwärtig fast alle in schweizerischem Privatbesitz befindlichen Gemälde der venezianischen Meister, vor allem der drei Großen: Tizian
1 intoretto und Veronese zu einer eindrucksvollen Gesamtschau.

DREI VENEZIANISCHE MEISTER AUS DER SOMMER-AUSSTELLUNG DES LUZERNER KUNSTHAUSE

y^9^^:Die Heilige Familie bei der Ruhe auf der Flucht nach Aegypten. - Da er von seiner Geburtsstadt Verona her nach Venedig kam, nannte man ihn, dïl i Çahan hieß «Veronese». Er lebte von 1528-1588, war ein vortrefflicher Porträtist und ließ sich in seiner Malweise stark von Tizian beeinflusse
dessen ötil er zu besonderer Festlichkeit entwickelte.

TINTORETTO : Bildnis eines venezianischen Senators. - Eigentlich hieß er Jacopo Robusti, dieser Meister,
der dann unter dem Künstlernamen Tintoretto zu Weltruhm gelangte. Er lebte von 1518-1594 und war der
von den Venezianern damals bevorzugte Porträtist.

TIZIAN : Bildnis des Giovanni Francesco Aquaviva, Duca d'Atri. — Tiziano Vecellio lebte
von 1477-1576. Er schufherrliche Kirchenbilder und dekorative Gemälde und wurde der
Porträtist großer geschichtlicher Persönlichkeiten, wie Karls V., Philipps IL, Franz I. u. a.
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